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Ein Kanal wie der Sues-Kanal ist wichtig für die : Waren können

besser von Land zu Land gebracht werden. Das gilt aber auch für Soldaten und insbesondere für

. Einige Länder hatten deshalb Angst, das der Kanal schlechte Folgen

für sie hätte.

Großbritannien wollte den Kanal verhindern und hat es Ferdinand de 

schwer gemacht. Später aber eroberte Großbritannien Ägypten. Großbritannien kaufte auch

Anteile der Compagnie, so dass es über den  bestimmen konnte.

Ägypten wurde im Jahr 1922 unabhängig. Dennoch hatte Großbritannien immer noch viel Macht

über das Land. Es gab eine , dass die Compagnie später einmal

ägyptisch werden sollte.

Doch im Jahr 1956 gab es Streit zwischen Ägypten und anderen .

Damals herrschte der Kalte Krieg: Auf der einen Seite standen zum Beispiel die USA,

Großbritannien, Frankreich und Israel.  hingegen wollte mehr mit der

Sowjetunion zusammenarbeiten.

Der ägyptische Herrscher Nasser erklärte, dass der Kanal nicht mehr der

, sondern dem ägyptischen Staat gehören sollte. Seitdem gibt es eine

eigene ägyptische Behörde für den Kanal. Außerdem verbot , dass

israelische Schiffe den Kanal benutzen durften.

Daraufhin schickte Israel seine Soldaten nach Ägypten bis an das Ufer des Sues-Kanals.

 und Frankreich unterstützten Israel. Die USA und die Sowjetunion

bekamen Angst, dass daraus ein großer  entstehen könnte. Darum

sorgten sie dafür, dass die fremden Mächte wieder Ägypten verlassen mussten.

Auch später kam es zum  zwischen Israel und Ägypten. Soldaten der

Vereinten Nationen haben deshalb eine Zeitlang aufgepasst, dass beide Länder sich an

 hielten. So sollte ein neuer Krieg vermieden werden.


